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Requiem für eine verlorene Stadt

»Als würde ich Tabak rollen, forme ich mein Ich zu einer Geschichte, vermische mein Leben mit

dem Tabak, mit Wein und mit dem Blau und dem Schwarz der Nacht, und blase den Rauch in

die Leere.« Auf der Suche nach dem echten Leben, seiner Armut, seinem Lärm und seiner

Pracht, schweift Aslı Erdoğans literarisches Ich durch die Welt. Die Spur führt in eine ebenso

reiche wie verwüstete Seelenlandschaft, in den Kindheitswald und nicht zuletzt in die

verwinkelten Gassen der Stadt Istanbul. Die poetische Reise der preisgekrönten türkischen

Autorin erscheint nun erstmals auf Deutsch.

»Asli Erdogans Prosa ist wunderschön und phantasievoll, ihr wurde ein enormes Talent

geschenkt und sie lehrt uns alle, wie wichtig das Schreiben ist.« Ian McEwan

»Ein wundervolles, unerhört intensives, berührendes Leseerlebnis«

Deutschlandfunk, Büchermarkt, Dirk Fuhrig (04. November 2022)

Aslı Erdoğan, geboren 1967 in Istanbul, ist eine der bekanntesten Schriftstellerinnen und

Kolumnistinnen der Türkei und weltweit Symbolfigur für den Widerstand gegen die

Willkürherrschaft in ihrer Heimat. Ihre literarischen Werke (u.a. »Die Stadt mit der roten

Pelerine« und »Das Haus aus Stein«) sind in über 20 Sprachen übersetzt, Erdoğans Arbeit

wurde mit einer Vielzahl von Preisen geehrt: 2010 erhielt sie den Sait-Faik-Preis, den

bedeutendsten Literaturpreis der Türkei, 2017 den Erich-Maria-Remarque-Friedenspreis und

2018 den Prix Simone de Beauvoir. Im August 2016 wurde Aslı Erdoğan nach dem

gescheiterten Militärputsch in der Türkei zusammen mit 22 anderen Journalisten verhaftet und

monatelang im Gefängnis festgehalten. Erdoğan lebt im Exil in Deutschland.

Eine poetische und melancholische Liebeserklärung an die Stadt Istanbul

Lesung von Aslı Erdoğan

Moderation Hasan Özdemir

In deutscher und türkischer Sprache

DO, 06.04.2023, 19:30 UHR

https://www.ludwigshafen.de/


GLÄSERNES FOYER

Einheitspreis 15 € / ermäßigt 10 €

Ort: Theater im Pfalzbau

Datum: 06.04.2023 / 19:30 bis Offenes Ende

https://www.theater-im-pfalzbau.de/

